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Sehr geehrte Kundin, 
 sehr  geehrter Kunde,
vielen Dank, dass Sie sich für ein Bauerfeind-Produkt entschie-
den haben.
Jeden Tag arbeiten wir an der Verbesserung der medizinischen 
Wirksamkeit unserer  Produkte, denn Ihre Gesundheit liegt uns 
am Herzen.
Bitte lesen und beachten Sie die Gebrauchsanweisung sorg-
fältig. Bei Fragen wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Ihr Fach-
geschäft. 
Nachfolgende Hinweise betreffen die Produkte:

Spinova Stabi Classic

Spinova Unload Classic

Spinova Support Plus Classic

Spinova Immo Plus Classic

Bitte beachten Sie auch die speziellen Anweisungen zu Ihrem 
Produkt auf den nächsten Seiten.

Anwendungsrisiken

 Vorsicht* 

Bitte beachten Sie die Vorgaben dieser Gebrauchsanweisung 
und die Hinweise des Fachpersonals genauestens.

Ihre Spinova-Wirbelsäulenorthese ist nur gemäß den Angaben 
dieser Ge brauchsanweisung und den aufgeführten Anwen-
dungsgebieten (Einsatzort) zu tragen. Sie ist ein verordnungsfä-
higes Produkt, das unter ärztlicher Anleitung getragen werden 
muss. Um einen optimalen Sitz der Orthese zu gewährleisten, 
sollte das Produkt individuell von geschultem Fachpersonal1 
angepasst werden. Bitte beachten Sie die Pflegehinweise auf 
dem Einnähetikett. Das Einnähetikett mit Informationen zu Grö-
ße, Hersteller, Pflegehinweisen und CE-Kennzeichnung befindet 
sich an der Innenseite der Grundbandage. 

Sprechen Sie eine Kombination mit anderen Produkten, z. B. 
im Rahmen einer Kompressionstherapie (Kompressionsbody, 
Lymph kompressions strümpfe) vorher mit Ihrem behandelnden 
Arzt ab. Nehmen Ihre Beschwerden zu oder stellen Sie außerge-
wöhnliche Veränderungen an sich fest, suchen Sie bitte umge-
hend Ihren Arzt auf. 

Vorsicht: Bei Lockerung der Gurte sowie Zug- und Verschluss-
systeme bzw. Ablegen des Produktes oder Verstellen einge-
stellter Bewegungslimitierungen besteht keine ausreichende 
Versorgung/kein ausreichender Schutz des behandlungsbe-
dürftigen Körperteils. Vermeiden Sie insbesondere in diesem 
Fall jegliche Belastung dieses Körperteils 

Bei unsachgemäßer oder zweckentfremdeter Anwendung ist 
eine Produkthaftung ausge schlos sen. Lassen Sie das Produkt 
nicht mit fett- und säurehaltigen Mitteln, Salben und Lotionen in 
Berührung kommen. Nebenwirkungen, die den gesamten Orga-
nismus betreffen, sind bis jetzt nicht bekannt. Das sachgemäße 
Anwenden / Anlegen wird voraus gesetzt. Legen Sie die Orthese 
nicht zu fest an, da es sonst zu lokalen Druckerscheinungen 
kommen kann. In seltenen Fällen ist eine Einengung von Blutge-
fäßen und Nerven möglich. 

Wenn Sie Ihr Bauerfeind-Produkt aufgrund akuter Beschwer-
den / Verletzungen nutzen möchten, holen Sie vor der ersten 
Verwendung dringend professionellen medizinischen Rat ein 
und beachten diesen. Es können indikationsbedingte Einschrän-
kungen vorliegen, über die das Fachpersonal aufklärt. Insbe-
sondere könnte das Führen von Fahrzeugen, anderen Fortbewe-
gungsmitteln oder Maschinen nur eingeschränkt möglich sein. 
Im Zweifel raten wir, auf vorbezeichnete Tätigkeiten einstweilen 
zu verzichten. 

Lassen Sie nach einer Operation die Wunde regelmäßig durch 
einen Arzt kontrollieren.

Hinweis: Setzen Sie das Produkt nie direkter Hitze (z. B. 
Heizung, Sonneneinstrahlung, Lagerung im Pkw) aus! Schä-
den am Material sind möglich. Dies kann die Wirksamkeit der 
Orthese beeinträchtigen.

Anwendungshinweise
Anlegen
Die Spinova-Wirbelsäulenorthese sollte vor dem ersten Anle-
gen von geschultem Fachpersonal1 angepasst werden. 
Positionieren Sie die Orthese mittig auf Höhe der Taille, sodass 
der untere Rücken bedeckt ist (Bild 1). Die eingeprägten Pfei-
le auf den Innenseiten des Bauchverschlusses zeigen nach 
oben. Schieben Sie nun die Finger von der Seite in die dafür 
vorgesehenen Fingertaschen am Verschluss und ziehen Sie 
diese gleichmäßig zur Seite (Bild 2). Erst danach ziehen Sie die 
Verschlüsse nach vorn. Heben Sie den Bauch mit der linken 
Verschlusshälfte von unten leicht an und legen Sie die rechte 
Verschlusshälfte soweit über die Linke, bis Sie diese aufkletten 
können (Bild 3). Nehmen Sie nun die Zuggurte in beide Hände. 
Ziehen Sie diese gleichzeitig und gleichmäßig erst zur Seite bis 
die gewünschte Stabilisierung aufgebaut ist (Bild 4). letten Sie 
die Zuggurte auf dem Bauchverschluss auf (Bild 5).

Ablegen
Öffnen Sie zum Ablegen der Orthese zuerst die Zuggurte. 
Greifen Sie anschließend in die Einschubtaschen des Bauch-
verschlusses und lösen Sie die Verklettung. Kletten Sie den 
Bauchverschluss nach dem Ablegen der Orthese wieder 
zusammen, um Beschädigungen zu vermeiden.

Kontraindikationen
Überempfindlichkeiten von Krankheitswert sind bis jetzt nicht 
bekannt. Bei nachfolgenden Krankheitsbildern ist das Anlegen 
und Tragen eines solchen Hilfsmittels nur nach Rücksprache 
mit Ihrem Arzt angezeigt:
• Hauterkrankungen / -verletzungen im versorgten Körper-
abschnitt, insbesondere bei entzündlichen Erscheinungen, 
ebenso aufgeworfene Narben mit Anschwellung, Rötung und 
Überwärmung

• verstärkte Einschrän kung der Leistungs fähigkeit von Herz 
und Lunge (Gefahr der Blutdrucksteigerung bei angelegtem 
Hilfsmittel und verstärkter körperlicher Leistung) 

Wartungshinweise
Bei richtiger Handhabung und Pflege ist das Produkt praktisch 
wartungsfrei.

Hinweise zum Wiedereinsatz
Das Produkt ist zur Individualversorgung eines Patienten oder 
einer Patientin vorgesehen.  

Gewährleistung
Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen des Landes, in dem 
das Produkt erworben wurde. Vermuten Sie einen Gewährleis-
tungsfall, wenden Sie sich bitte zunächst direkt an denjenigen, 
von dem Sie das Produkt erworben haben. Das Produkt ist vor 
Gewährleistungsanzeige zu reinigen. Wurden die Hinweise zum 
Umgang und zur Pflege des Produktes nicht beachtet, kann die 
Gewährleistung beeinträchtigt oder ausgeschlossen sein. Die 
Gewährleistung ist ausgeschlossen bei:
• nicht indikationsgerechter Anwendung
• Nichtbefolgen der Anweisung des Fachpersonals
• eigenmächtiger Produktveränderung

Haftungshinweise
Nehmen Sie keine Selbstdiagnosen oder Selbstmedikation 
vor, es sei denn Sie gehören zum medizinischen Fachpersonal. 
Suchen Sie vor dem ersten Einsatz unseres Medizinproduktes 
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dringend aktiv den Rat eines Arztes oder des geschulten Fach-
personals, da nur so die Wirkung unseres Produktes auf Ihren 
Körper bewertet und ggf. durch persönliche Konstitutionen 
entstehende Anwendungsrisiken ermittelt werden können. 
Befolgen Sie den Rat dieses Fachpersonals, sowie sämtliche 
Hinweise dieser Unterlage / oder deren – auch auszugswei-
ser – Online-Darstellung, (auch: Texte, Bilder, Graphiken etc.). 
Bleiben nach der Konsultation mit dem Fachpersonal Zweifel, 
nehmen Sie bitte mit ihrem Arzt, Händler oder direkt mit uns 
Kontakt auf.

Meldepflicht
Aufgrund regionaler gesetzlicher Vorschriften sind Sie ver-
pflichtet, jeden schwerwiegenden Vorfall bei Anwendung dieses 
Medizinproduktes sowohl dem Hersteller als auch dem BfArM 
(Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte) unver-
züglich zu melden.  Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der 
Rückseite dieser Broschüre. 

Entsorgung
Sie können das Produkt entsprechend den nationalen gesetz-
lichen Vorschriften entsorgen.

 – Medical Device
 –  Kennzeichner der DataMatrix als UDI

Stand der Information: 2023-09

Spinova Stabi Classic

Zweckbestimmung / Einsatzort
Spinova Stabi Classic ist ein Medizinprodukt. Sie ist eine 
Orthese zur moderaten Stabilisierung der Lendenwirbelsäule 
durch Korsettstäbe.

Indikationen
• mittelschweres (pseudo-)radikuläres Lumbalsyndrom  
• mittelschwere Lumboischialgie mit leichten Ausfällen bei 
Bandscheiben protrusion / Prolaps  

• Z. n. Prolaps (konservativ / postoperativ)  
• Z. n. Diskektomie  
• Spondylolisthese Grad I

Bestandteile
A – Grundbandage
B – Bauchverschluss mit Fingertaschen
C – Zuggurte
D – Aluminiumstäbe

Zusammenbau- und Montageanweisung
Die Spinova Stabi Classic wird in Standardgrößen montiert ge-
liefert. Die Aluminium- und Korsettstäbe, der Bauchverschluss 
sowie die Zuggurte sollten von geschultem Fachpersonal 
individuell angepasst werden.

Reinigungshinweise
Bei Bedarf können Sie die Orthese mit einem milden Wasch-
mittel per Handwäsche reinigen. Lassen Sie die Orthese 
lufttrocknen.

Technische Daten / Parameter
Die Spinova Stabi Classic besteht aus einer Grundbandage mit 
Aluminium- und Korsettstäben, einem Bauchverschluss sowie 
zwei Zuggurten.

Spinova Unload Classic

Zweckbestimmung / Einsatzort

Spinova Unload Classic ist ein Medizinprodukt. Sie ist eine 
Orthese zur moderaten Entlordosierung und Entlastung der 
Lendenwirbelsäule mit abrüstbarem Überbrückungsrahmen.

Indikationen
• stabile Wirbelfrakturen (LWS) mit Wirbelkörperschaden, 
Entlastung der Wirbelhinterkante   

• Spondylolyse / Spondylolisthese Grad I – II  
• mittelschwere Lumboischialgie mit muskulären Ausfällen bei 
erheblichen Bandscheibenprotrusionen / Prolaps  

• lumbale Spinalkanalstenosen auch mit Paresen (konservativ, 
postoperativ)  

• mittelschweres (pseudo-)radikuläres Lumbalsyndrom  
• Facettensyndrom  
• Z. n. Diskektomie  

Bestandteile
A – Grundbandage
B – Bauchverschluss mit Fingertaschen
C – Zuggurte
D – Aluminiumstäbe
E – Überbrückungsrahmen

Zusammenbau und Montageanweisung
Die Spinova Unload Classic wird in Standardgrößen montiert 
geliefert. Die Aluminiumstäbe, die Korsettstäbe, der Bauchver-
schluss, der Überbrückungsrahmen sowie die Zuggurte sollten 
von geschultem Fachpersonal individuell angepasst werden.

Reinigungshinweise
Bei Bedarf können Sie die Spinova Unload Classic mit einem 
milden Waschmittel per Handwäsche reinigen. Kletten Sie 
vor dem Waschen den Überbrückungsrahmen E ab. Kletten 
Sie nach dem Trocknen den Über brückungsrahmen wieder 
ein. Legen Sie dazu die Orthese mit der Innenseite nach oben 
vor sich. Die Pfeile auf den Innenseiten der Bauchverschlüsse 
zeigen nach oben. Kletten Sie den Überbrückungs rahmen mit 
Hilfe der Klettlaschen um die Streben des Rahmens fest (Die 
Pfeile auf den Bügeln zeigen nach oben). Befestigen Sie die 
beiden Bügel des Überbrückungsrahmens. Schieben Sie dazu 
einen Klettstreifen von vorn durch die Öse des Bügels (Bild III).

Technische Daten / Parameter
Die Spinova Unload Classic besteht aus einer Grundbandage 
mit Aluminium- und Korsettstäben, einem Bauchverschluss, 
zwei Zuggurten sowie einem Überbrückungsrahmen.

Spinova Support Plus Classic

Zweckbestimmung / Einsatzort
Spinova Support Plus Classic ist ein Medizinprodukt. Sie ist 
eine Orthese zur moderaten Stabilisierung der Lendenwirbel-
säule mit anatomisch geformter Rückenpelotte.

Indikationen
• Wirbelfrakturen (LWS) mit Wirbelkorperschaden – Entlastung 
Wirbelvorderkante

• Spondylolyse / Spondylolisthese Grad II
• mittelschwere Lumboischialgie mit muskularen Ausfallen bei 
erheblichen Bandscheibenprotrusionen / Prolaps

• lumbale Spinalkanalstenosen auch mit Paresen (konservativ, 
postoperativ)

• mittelschweres (pseudo-)radikulares Lumbalsyndrom
• schwere Degeneration / muskulare Insuffizienz
• Zustand nach Prolaps (postoperativ / konservativ)
• Zustand nach Diskektomie 
• Zustand nach Spondylodese / Kyphoplastie (eintagig / mehr-
tagig)

• Osteoporose
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Bestandteile
A – Grundbandage
B – Bauchverschluss mit Fingertaschen
C – Zuggurte
D – Aluminiumstäbe
F – große Rückenpelotte
G – Bauchpelotte

Zusammenbau- und Montageanweisung
Die Spinova Support Plus Classic wird in Standardgrößen 
montiert geliefert. Die Aluminiumstäbe, die Korsettstäbe, der 
Bauchverschluss sowie die Zuggurte sollten von geschultem 
Fachpersonal individuell angepasst werden. Überbrückungspe-
lotte und Bauchpelotte sollten in die Grund bandage eingeklet-
tet werden.

Reinigungshinweise
Bei Bedarf können Sie die Spinova Support Plus Classic 
mit einem milden Waschmittel per Handwäsche reinigen. 
Kletten Sie vor dem Waschen  beide Pelotten ab F / G. Kletten 
Sie nach dem Trocknen beide Pelotten wieder ein. Legen 
Sie dazu die Orthese mit der Innenseite nach oben vor sich. 
Die Pfeile auf den Innenseiten der Bauchverschlüsse zeigen 
nach oben. Kletten Sie die Rückenpelotte mit der Spitze nach 
unten zeigend in der Bandagenmitte fest. Bringen Sie nun die 
Bauchpelotte auf dem rechten Bauchverschluss ann (Bild IV).

Technische Daten / Parameter
Die Spinova Support Plus Classic besteht aus einer Grund-
bandage mit Aluminium stäben und Korsett stäben, einem 
Bauchverschluss, zwei Zuggurten sowie einer Rücken- und 
einer Bauchpelotte.

Spinova Immo Plus Classic

Zweckbestimmung / Einsatzort
Spinova Immo Plus Classic ist ein Medizinprodukt. Sie ist 
eine Orthese zur Immobilisierung der Lendenwirbelsäule mit 
Mobilisierungsfunktion.
Ihre spezielle Konstruktion erlaubt eine gesteuerte Therapie 
gemäß eines individuell anzupassenden Stufenschemas.

Stufe 1 (Stabilisierungsphase):
Zur Sicherung der Wirbelsäule nach einer Operation oder zu 
Beginn einer nichtoperativen Behandlung wird die Orthese 
zusammen mit Schale ver wendet.

Stufe 2 (Mobilisierungsphase):
Bei beginnender Mobilisierung mit fortschreitendem Heilungs-
prozess wird die Schale entfernt. Die Grundbandage ist im zu 
versorgenden Lenden- / Kreuzbein-Bereich durch die Alumini-
um- und Korsettstäbe verstärkt.

Bitte erfragen Sie bei Ihrem Arzt den Zeitpunkt der 
Entnahme der Schale.

Indikationen
• stabile Wirbelfrakturen (LWS) mit Wirbelkörperschaden, – 
Entlastung Wirbelvorder- und / oder -hinterkante  

• schwerste Lumboischialgie mit muskulären Ausfällen bei 
Bandscheiben protrusionen / Prolaps  

• lumbale Spinalkanalstenosen auch mit Paresen (konservativ, 
postoperativ) 

• Tumore (Metastasen)  
• schwere Degeneration / muskuläre Insuffizienz der Wirbel-
säule  

• Spondylolyse / Spondylolisthese Grad II – III  
• Facettensyndrom / Spondylitis  
• schwerstes (pseudo-) radikuläres Lumbalsyndrom   
• Foraminastenosen  

• Z. n. Prolaps (konservativ / postoperativ)  
• Z. n. Diskektomie  
• Z. n. Spondylodese / Kyphoplastie (einetagig / mehretagig)  
• Osteochondrose

Bestandteile
A – Grundbandage
B – Bauchverschluss mit Fingertaschen
C – Zuggurte
D – Aluminiumstäbe
G – Bauchpelotte 
H – Schale mit Textilbezug

Zusammenbau- und Montageanweisung
Die Spinova Immo Plus Classic wird in Standardgrößen montiert 
geliefert. Die Schale, die Stäbe, der Bauchverschluss sowie 
die Zuggurte sollten von geschultem Fachpersonal individuell 
angepasst werden. Die Bauch pelotte sollte in die Grundbandage 
eingeklettet werden. 
Zum Abnehmen des textilen Bezuges streifen Sie die beiden 
Gummi bänder an der Grundbandage über die vorderen Ränder 
der Schale (Bild V).
Entfernen Sie danach den textilen Bezug. Zum Abnehmen der 
Schale von der Orthese lösen Sie die mittlere Schraube im 
Rückenbereich. Nehmen Sie die Schale von der Grundbandage. 
Danach können Sie die Grundbandage ohne Schale verwenden.

Reinigungshinweise
Wischen Sie die Schale mit einem weichen Tuch und einem 
milden Reinigungsmittel ab. Lassen Sie die Orthese danach 
an der Luft trocknen. Bei Verwendung der Spinova Immo Plus 
Classic ohne Schale (Mobilisierungs phase) kann die Orthese 
bei Bedarf in Handwäsche gereinigt werden.

Technische Daten / Parameter
Die Spinova Immo Plus Classic besteht aus einer Grundbandage 
mit Aluminium- und Korsettstäben, einem Bauch verschluss, 
zwei Zuggurten, einer Schale sowie einer Bauchpelotte.

Fachpersonal1

Nachfolgende Hinweise betreffen die Produkte:

Spinova Stabi Classic

Spinova Unload Classic

Spinova Support Plus Classic

Spinova Immo Plus Classic
Bitte beachten Sie auch die speziellen Anweisungen zum jewei-
ligen Produkt.

Allgemeine Hinweise
Passen Sie die Orthese entsprechend den Anwendungs-
gebieten (Indika tionen) und dem Körperbau (Anatomie) an. 
Überprüfen Sie nach der ersten Versorgung den optimalen und 
individuellen Sitz der Orthese. Üben Sie das richtige Anlegen 
mit dem Patienten (Bilder 1 bis 5). 
Eine unsachgemäße Änderung am Produkt darf nicht vorge-
nommen werden. Bei Nichtbeachtung kann die Leistung des 
Produktes beeinträchtigt werden, sodass eine Produkthaftung 
ausgeschlossen wird. Die Spinova Wirbelsäulenorthese ist zur 
Versorgung nur eines Patienten vorgesehen.
Positionieren Sie die Orthese mittig auf Höhe der Taille, sodass 
der untere Rücken bedeckt ist. Dabei zeigen die eingeprägten 
Pfeile auf den Innenseiten des Bauchverschlusses nach oben. 
Um eine optimale Wirkung zu gewährleisten, sollte die Orthese 
möglichst tief angelegt werden, ohne dass sie beim aufrechten 
Sitzen in der Leistengegend drückt.  

Anpassen / Montage
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Anpassen der Stäbe (dorsale Aluminiumstäbe und 
Korsettstäbe)
Um einen optimalen Sitz der Orthese ohne Druckstellen zu 
gewährleisten, können die Stäbe an die Anatomie des Patien-
ten angepasst werden D.
Entnehmen Sie dazu die Stäbe aus den Stabtaschen der 
Grund bandage und formen Sie diese an die individuelle Kör-
perform des Patienten an. Stecken Sie die Stäbe wieder in die 
Stabtaschen ein
Kürzen der Zuggurte
Lösen Sie zunächst die Klettenden der Zuggurte und heften Sie 
diese mittig auf den Verschluss. Nehmen Sie die Zuggurte in 
beide Hände und ziehen Sie, oder Ihr Patient, diese gleichzeitig 
nach vorn bis die ge wünschte Krafteinleitung aufgebaut ist. 
Kletten Sie die Zuggurte in der optimalen Länge an die Kletten-
den und kürzen Sie den Gurt entsprechend.
Anpassen der Bauchverschlüsse an die Körperform des 
Patienten
Sie haben die Möglichkeit, die Bauchverschlüsse individuell in 
Winkel und Breite zu verstellen. Lösen Sie hierzu die Bauchver-
schlüsse und kletten diese in neuer Position an. Überstehender 
Velours an der Grundbandage kann nach der Anpassung mit 
einer  Stoffschere abgeschnitten werden. Überstehender Klett 
muss mit einem  Velourstreifen abgedeckt werden, um Beschä-
digungen zu vermeiden. Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, 
den äußeren Klettstreifen komplett abzuschneiden, sollte er 
nicht benötigt werden.

Spinova Stabi Classic

Anpassen / Montage 
Passen Sie Stäbe, Zuggurte und Bauchverschluss wie oben 
beschrieben an.

Spinova Unload Classic

Anpassen / Montage 
Passen Sie Stäbe, Zuggurte und Bauchverschluss wie oben 
beschrieben an.

Anpassung des Überbrückungsrahmens
Zur Anpassung des Überbrückungsrahmens lösen Sie diesen 
von der Grundbandage. Entfernen Sie dazu die zwei Klettstrei-
fen vom Über brückungsrahmen und öffnen die zwei Klettla-
schen an der Grundbandage. Sie können die Aluminiumstreben 
des Überbrückungsrahmens individuell anformen. Kletten Sie 
den Überbrückungsrahmen anschließend wieder ein. Positi-
onieren Sie ihn so, dass er entsprechend der Körperform des 
Patienten seine entlordosierende Funktion optimal entfaltet. Die 
Pfeile auf den Bügeln des Rahmens und den Innenseiten der 
Bauchverschlüsse zeigen dabei nach oben. Beachten Sie, dass 
die Spinova Unload Classic in zwei Höhen erhältlich ist.

Spinova Support Plus Classic

Anpassen / Montage 
Passen Sie Stäbe, Zuggurte und Bauchverschluss wie oben 
beschrieben an.
Positionieren der Pelotten
(Bild IV) Legen Sie die Orthese mit der Innenseite nach oben 
vor sich. Die Pfeile auf den Innenseiten der Bauchverschlüsse 
zeigen nach oben.
Kletten Sie die große Rückenpelotte mit der Spitze nach unten 
zeigend in der Bandagenmitte fest. Bringen Sie nun die Bauch-
pelotte auf dem linken Bauchverschluss an. Die Oberkante der 
Rücken pelotte sollte ca. 3 cm unter den Schulterblättern sitzen. 

Beachten Sie, dass die Spinova Support Plus Classic in zwei 
Höhen erhältlich ist. 

Spinova Immo Plus Classic

Anpassen / Montage 
Passen Sie Stäbe, Zuggurte und Bauchverschluss wie oben 
beschrieben an.
Benötigte Werkzeuge 
Inbusschlüssel 2,5 mm (als Zubehör erhältlich)

Abnehmen der Schale von der Orthese
Lösen Sie die mittlere Schraube an der Rückseite. Streifen 
Sie die beiden Gummibänder an der Grundbandage über die 
vorderen Ränder der Schale (Bild V). Nehmen Sie die Grund-
bandage von der  Rückenschale. Entfernen Sie ggf. den textilen 
Bezug von der Schale.

Höhen-Breiten- und Winkeleinstellung der Schale 
Nach dem Abnehmen der Schale von der Grundbandage 
lockern Sie per Hand die Mutter in der Schalenmitte sowie die 
obere und untere Schraube mit einem Inbusschlüssel, sodass 
die Schalenhälften leichtgängig gegeneinander verschiebbar 
sind. Positionieren Sie die Schale  so am Rumpf, dass die 
Mulden der Beckenfassung direkt oberhalb der Beckenkämme 
des Patienten sitzen. Verschieben und neigen Sie die beiden 
Hälften der Schale, bis diese so flächig wie möglich am Rumpf 
des Patienten anliegen. Anschließend fixieren Sie die drei 
Verschraubungen wieder. Achten Sie dabei auf eine möglichst 
symmetrische Ausrichtung (Bild VI). Der obere Rand sollte 
ca. 3 cm unterhalb der Schulterblätter enden. Bei Bedarf kann 
zur Änderung der Schalenhöhe der obere Rand gekürzt wer-
den. Beachten Sie, dass die Spinova Immo Plus Classic in zwei 
Höhen erhältlich ist. Zum Anbringen der Schale an die Grund-
bandage gehen Sie in umgekehrter Reihenfolge wie im Punkt 
Abnehmen der Schale beschrieben vor.

Hinweis: Der Kunststoff lässt sich mit einer handelsüblichen 
Lederschere zuschneiden. Um Verletzungen zu vermeiden, 
entgraten Sie den Schnitt (z. B. mit Sandpapier).

Positionieren der Bauchpelotte
Legen Sie die Orthese mit der Innenseite nach oben vor sich. 
Die Pfeile auf den Innenseiten der Bauchverschlüsse zeigen 
nach oben. Kletten Sie die Bauchpelotte auf dem linken Bauch-
verschluss an.

* Hinweis auf Gefahr von Personenschäden (Verletzungs-, Gesundheits- und 
Unfall risiko) ggf. Sachschaden (Schäden am Produkt).

1 Fachpersonal ist jede Person, die nach den für Sie geltenden staatli-
chen  Regelungen zur Anpassung und Einweisung in den Gebrauch von 
Orthesen befugt ist.
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Material
Grundbandage, 
 Bauchverschluss
Aluminium
Polyamid (PA)
Polyurethan (PUR)
Elastan (EL)
Polyester (PES)
Thermoplastisches Polyurethan 
(TPU)
Polypropylen (PP) 
Schale 
Spinova Immo Plus Classic
Polyethylen, niedrige Dichte 
(PE- LD)
Edelstahl
Polyamid (PA)
Polyurethan (PUR)
Schalenbezug
Polyester (PES)
Elastan (EL)
Polyamid (PA)

 

Überbrückungsrahmen 
Spinova Unload Classic
Polycarbonat (PC)
Aluminium
Ethylen-Vinylacetat (EVA)  
Polyoxymethylen (POM)  
Polyamid (PA)  
Polyurethan (PUR)  
Acrylat (AK) 
Überbrückungspelotte 
Spinova Support Plus Classic
Polyamid (PA)
Glasfaser (GF)
Polyester (PES)
Polyurethan (PUR)
Polypropylen (PP)
Abdominalpelotte
Spinova Support Plus Classic
Spinova Immo Plus Classic
Polyethylen (PE)
Ethylen-Propylen-Dien-
Kautschuk (EPDM)
Polyurethan (PUR)
Polyamid (PA)
Baumwolle (CO)
Polyester (PES)
Elastan (EL)
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